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Zur Reichstags Gröffnung
Halle 3 Juli

Der Zuſammentritt des am Todestage Kaiſer Friedrichs und
om Johannistage nengewählten deutſchen Reichstages ſteht un
mmetelbar bevor Gemäß der Zerſplitterung bei der Aufſtellung der

V ahlkandidaten von welchen viele Wahlkreiſe vier bis ſechs zählten
iſt das Ausſehen der neuen Volksvertretung ein ſo buntes wie
niemals zuvor ſeit wir einen aus allgemeinen direkten und ge
heimen Wahlen hervorgehenden Reichstag haben Wenn man die

verſchiedenen Parteien Fraktionen und Gruppen auf einer Karte
mit bunten Farben darſtellen wollte ſo würden wir ein Bild er
halten das etwa der Karte des alten deutſchen Reiches entſpricht

P von dem wir heute nur ſagen können Daß Gott erbarm Das
t alte Reich iſt durch die grenzenloſe Uneinigkeit durch inneren

Hader und Zwietracht zu Grunde gerichtet und deshalb mag vor
h allen Dingen angeſichts des Zuſanimentrittes des Reichsparlaments

der Wunſch ausgeſprochen werden daß die Fraktionen und Gruppen
nicht vergeſſen mögen wie ſie nur des geeinten Reiches Vortheil

wahrzunehmen haben aber nicht denjenigen von ſo und ſo viel
politiſchen Parteien Die letzten Reichstagswahlen haben recht

S precht viel zu denken gegeben und im Reichstage wird gleich in den
erſten Sitzungen hierüber auch manches Wort geſprochen werden

Mag das ganze dentſche Volk aufmerken damit es immer
en befähigt wird bei kommenden Wahlen nach ſeiner eigenen

eiligen Ueberzeugung unbekümmert um alle fremden Einflüſſe
ſein Wahlrecht auszuüben

Der Reichstag von 1893 ſieht ganz anders aus wie der von
/1887 bei welchem ebenfalls eine Militärvorlage die Auflöſung
hervorrief Damals gingen indeſſen die Auhäuger der Septennats
vorlage in der Form des ſogenannten Kartells geſchloſſen vor
während heute nicht die geringſten Abmachungen getroffen wurden
und jede Partei auf eigene Fauſt ihre Kandidaten aufſtellte Da
her die Kandidatenzerſplitterung und daher dann wieder die bunt
ſcheckige Reichstagszuſammenſetzung Die letzten Wahlen haben
aber das ergeben daß mit Ausnahme der Sozialdemokraten und

9 der kleinen Gruppe der ſüddeutſchen Volkspartei alle Parteien
welche Gegner der Vorlage waren verloren während die Anhänger

der Militärvorlage gewannen Bei der unmittelbar vor den Wahlen
i geſpaltenen freiſinnigen Partei ſind die Abgeordneten welche als

W Freunde der Militärvorlage galten beſſer fortgekommen als die
p entſchiedenen Gegner Ein Zufall liegt hier alſo nicht vor und
auf der eben erwähnten Thatſache gründet man in Reichstagskreiſen
die beſtimmte Annahme daß die Militärvorlage nunmehr ange
nommen wire Eine feſte Regierungsmehrheit haben die Neu
wahlen nicht gebracht ſondern eben nur die etwas krauſe Mehr
heit für die Militärvorlage Um dieſe herbeizuſchaffen iſt aber
der Reichstag aufgelöſt worden und die Reichsregierung hat alſo
keinen Anlaß ſich der neuen Mehrheit zu bedienen

Ob die Berathung über die Militärvorlage neue Geſichtspunkte
gegenüber den früheren Erörterungen bieten wird die faſt ein
halbes Jahr in Anſpruch genommen haben muß dahin geſtellt
bleiben Sehr wahrſcheinlich iſt es nicht aber auch nicht unmöglich
und dann giebt es doch Manches worüber eine Anfrage an den

Verfehmt
Nach amerikaniſchem Motiv frei bearbeitet von A Geiſel

Fortſetzung Nachd ruck verboten

6 Kapitel
Während Herr Wapping in Begleitung Fritz Wilton s

der Wohnung der jungen Klavierlehrerin zuſchritt erkundigte
er ſich bei ſeinem Gefährten ob Fränlein Maitland in der
That gar nichts von ihrer Abſtammung wiſſe

Es iſt ſo wie Du ſagſt Onkel verſetzte Fritz lebhaft
He weiß nicht einmal ihren Familiennamen

Sie heißt aber doch Maitland ſagte Herr Wapping
verblüfft

Ach nein ſie wird nur ſo genannt weil die Dame
hei welcher ſie aufwuchs Maitland hieß Lilly war ihr als
Lindling ins Haus geſchneit

Hm das klingt nicht vielverſprechend wo war ſie
denn bevor ſie zu der Dame kam

Ja wenn ſie das wüßte Sie meint ſie müſſe bei
einer herumziehenden Schauſpieler oder re gen
geweſen ſein doch halte ich dies eigentlich für Einbildung

wie ſollte ſie zu ſolchen Leuten kommen
Was alſo mit anderen Worten ungefähr heißen ſoll

lieber keine S t man ſich ſchämen
müßte Fritz habe ich s getroffenin r ich will nicht leugnen daß mir s weit lieber

wäre Lilly ſtände allein in der Welt geſtand Fritz Wilton
halb beſchämt zu

Dann begreife ich nicht weshalb Du Dich darauf
v ihrer Familie zu forſchen bemerkte Herr Wapping

fühl

Alle neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher er
7 zienenen Theil des Romans gratis nachgeliefert

e

Reichskanzler ſich wohl verlohnt Vor allen Dingen wäre in
dieſer Beziehung auf die bekannten Darlegungen des öſterreichiſch
ungariſchen Miniſters des Answärtigen Grafen Kalnoty in den
Delegationsverhandlungen zu Wien hinzuweiſen nach welchen ſich
eine gewiſſe rn in den Beziehungen zu Rußland geltend ge
macht haben ſollte entſchland hat von dieſer Beſſerung bis zur
Stunde nichts gemerkt hat im Gegentheil in der letzten Woche erſt
von Petersburg die bekannte Drohung mit einem Zollkriege ex
halten die hinterher freilich etwas gemildert wurde Jmmerhin
weiß man in Dentſchland daß die Petersburger Panſlaviſten uns
nichts weniger als günſtig eſinnt ſind und es möchte ſich deshalb
doch wohl empfehlen im Anſchluß an die Darlegungen des Grafen
Kalnoky um Näheres zu bitten Auf militäriſchem Gebiete hat ſich
inzwiſchen das Faktum vollzogen daß die Pariſer Deputirten
kammer das neue Kadresgeſetz für die franzöſiſche Armee im Hand
umdrehen angenommen hat Mit dieſem Entwurf iſt nun aller
dings keine zahlenmäßige Verſtärkung der nachbarlichen Truppen
verhunden wohl aber eine erhebliche Verbeſſerung der Organiſation
Jnwieweit dieſe Aenderung auf unſere deutſchen Verhältniſſe ein
wirken könnte wäre erwünſcht zu hören

Wir wiſſen bereits daß die bevorſtehende Reichstagsſeſſion
wegen der heißen Jahreszeit nicht läuger als unbedingt noth
wendig ausgedehnt werden ſoll und darnm wird auch der Reichs
tag noch nicht zur Beſchlußfaſſung über die ſchwierige Frage der
Deckung der Koſten für die neuen Militärforderungen kommen
Aber dieſer Punkt wird bei den allgemeinen Erörterungen ſicher
nicht blos geſtreift ſondern anch recht genau debattirt werden
Die vorgeſchlagene unglückliche Bierſtener ſowie die Branntwein
ſteuer ſind bereits von der Bildfläche verſchwunden der Reichs
kanzler hat ſelbſt auf dieſe Entwürfe verzichtet die beſſer dem
Reichstage niemals vorgelegt worden wären Die Bötſenſteuer iſt
geblieben und bei dieſer kann die Schraube ruhig ſehr empfindlichatte augezogen werden Haben die Kleiukapitaliſten in den

Jahren durch die verſchiedenen Staatsbankerotte Hunderte von
Millionen verloren und müſſen es aushalten kann das Börſen

eſchäft auch recht gut eine fünffach hohe Abgabe tragen wie
eute Jn jedem Falle iſt es Aufgabe und Pflicht aller Reichs

boten keinerlei Zweifel darüber beſtehen zu laſſen daß neue Laſten
und Abgaben welche Mittelſiand und Arbeiter treffen unmöglich
ſind Die Belaſtung dieſer Stände und der Druck unter welchem
dieſelben ſtehen iſt im Verhältniß gar nicht zu vergleichen mit der
Belaſtung und dem Druck der bemittelten Stände Wird alſo in
dieſer Hinſicht auch noch keinerlei Beſchluß gefaßt ſo ſoll der
Reichstag doch von voruherein feſt und deutlich ſagen Von
Mittelſtand und Arbeitern giebt s nichts mehr und es würde mit
Dank begrüßt werden wenn der Reichskanzler darauf antworten
ſwöllte Einverſtanden Damit wäre die Haupltſorge welche die
neue Militärvorlage den mätzig bemittelten Kreiſen eingeflößt hat
beſeitigt Alles Weitere auf finanziellem Gebiete kann dann ſpäter
geſchehen

Die einzelnen Parteien im Reichstage die ſowohl welche ge
wonnen wie die welche verloren werden die Gelegenheit wahr
nehmen in der neuen Seſſion noch gründlich ein Hühnchen mit
einguder zu pflücken Dieſes Nachſpiel zu den Wahlen findet
immer ſtatt wird diesmal beſonders ſchätzenswerthe Aufſchlüſſe
eben und die dentſchen Wähler werden genan darauf achtenber mag der Reichstag nicht vergeſſen daß er nicht zum Rathen

Aber Onkel ſo verſtehe mich doch nur rief Fritz
lebhaft ſo wie die Sachen augenblicklich liegen willigt
Lilly nie darein mich zu heirathen ſieht ſie aber daß alles
gethan wird um ihre Angehörigen zu entdecken dann glaubt
ſie uns auch wenn wir ihr früher oder ſpäter ſagen ſie

rn da und da her ſei aber leider die Letzte ihres Ge
chlechts 2c 2c

Und Du wagſt allen Ernſtes zu behaupten wir Advo
katen ſeien geſchickter im Kombiniren als andere Leute
ſagte Herr Wapping lachend Du biſt wirklich graden
rührend in Deiner Beſcheidenheit alter Junge Nun ich
werde ja bald hören was ſich als Baſis unſerer Nach
forſchungen ermitteln läßt zunächſt aber möchte ich Näher
liegendes von Dir erfahren wie biſt Du denn eigentlich
mit Fräulein Maitland bekannt geworden Fritz Fränlein
Lilly Maitland mag ja ſehr ſchön ſehr ſittſam und Gott
weiß was alles ſein aber daß ſie nicht zur ſogenannten
Geſellſchaft von Richmond gehört läßt ſich doch nicht

leugnenWein hierin haſt Du vollkommen Recht Onkel
entgegnete Fritz ruhig und ich will Dir ohne Unmſſchweife
berichten wie ich auf ſie aufmerkſam würde Zu Anfang
des vergangenen Winters gaben die Wiuters eine größere
Geſellſchaft nach dem Eſſen wurde getanzt und Fräulein
Lilly Maitland fungirte als Klavierſpielerin als bezahlte
Klavierſpielerin Von dem Moment an da ich ſie am
Aer ſitzen ſah hatte ich nur noch Augen für ſie und

lice Winter ein Backfiſch mit welchem ich immer auf ſehr
tem Fuße geſtanden war ſo freundlich mich FräuleinReailland vorzuſtellen Daß dies in keiner Weiſe korrekt

war wußten ſowohl Alice als ſehr genau aber ſie ſah
daß ich Feuer gefangen hatte fühlte Mitleid mit mir
denn wir waren immer gute Kameraden geweſen Daß es
noch am Abend für ſie ein gehöriges Donnerwetter ſeitens
ihrer ſtolzen Muſter gab hat ſie mir ſpäter lachend ein

letzten

m2
da iſt ſondern auch zum Thaten mag er nicht über dem Strei
der Worte die Thaten vergeſſen welche erforderlich ſind um in
der Bevölkerung weit verbreitete Klagen zu beſchwichtigen Es
muß einmal gerade herausgeſagt werden Was der Reichstag ſagt
iſt für die Bevölkerung nicht mehr in allen Stücken maßgebend
ſie hat ihren Willen und wird ihn durchſetzen wenn der Reichs
tag die Volksſtimme nicht beachtet Mag kein Abgeordneter zu
keiner Stunde vergeſſen daß er der Wähler wegen da iſt nicht
die Wähler ſeinetwegen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Juli Hofnachrichten Während der
heutigen Morgenſtunden arbeitete der Kaiſer zunächſt im Neuer
Palais allein Gegen 10 Uhr begab ſich das Kaiſerpaar nach
Potsdam und wohnte dem Gottesdienſte in der Friedenskirche bei
Mittags fand im Neuen Palais zu Ehren des zum Beſuch ein
getroffenen Fürſten zu Schanmburg Lippe eine größere
Frühſtückstafel ſtatt zu welcher auch der geſtern ebenfalls hier ein
getroffene Fürſt Salm Dyck der Reichskanzler Graf v Caprivi
der Miniſterpräſident Graf Eulenburg und einige Staatsminiſter
geladen worden waren

Zur Nordlandreiſe des Kaiſers wird der Voſſ
Ztg aus Chriſtiania gemeldet Sicherem Vernehmen zufolge trifft
der Kaiſer in Begleitung der Kaiſerin und zweier Prinzen ſowie
eiſies größeren Gefolges am 16 oder 17 Juli in Gudvangen ein
Von dort aus geht die Reiſe nach dem bekannten herrlich gelegenen
Hotel Stahlheim auf dem Frognerſäter wo 28 Räume für etwa
O Perſonen beſtellt ſind Während die Kaiſerin daſelbſt mit den

Prinzen vorausſichtlich etwa drei Wochen hindurch verbleiben wird
unternimmt Kaiſer Wilhelm Ausflüge in Norwegen

Gerzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein
ſollte nach einer auch von uns nnter Vorbehalt gebrachten Nach
richt beabſichtigen die Herrſchaft Primkenan zu verkaufen Von
kompetenter Seite wird jetzt der Poſt mitgetheilt daß der Herzog
gar nicht daran denkt ſeine Güter zu veräußern

Die Sitzung des Herrenhauſes nahm geſtern ein
ungewohntes Ende es erwies ſich als beſchlußunfähig was
öfter vorkommen mag aber äußerſt ſelten feſtgeſtellt wird und die
Sitzung mußte nach kaum einſtündiger Dauer abgebrochen werden
nachdem das Geſetz über Erweiterung und Vervollſtändigung des
Staatseiſenbahnnetzes genehmigt war

Der Schluß der Landtagsſeſſion iſt jetzt offiziell
auf den 5 Jnli 3 Uhr Nachmittag im Weißen Saale feſtgeſetzt
worden Der Kaiſer wird wie nunmehr beſtimmt verlautet den
Landtag in Perſon mit einer Thronrede ſchließen

Eine größere Anzahl hochangeſehener Poli
tiker welche zu den Anſchauungen der freiſinnigen Ver
einigung hinneigen iſt Sonnabend Abend in Berlin zu einer
Vorbeſprechung verſammelt geweſen in welcher die Veröffentlichung
eines Aufrufes an alle wahrhaft liberalen Männer im Reiche
beſchloſſen wurde Dieſer Aufruf wird in den nächſten Tagen er
ſcheinen und zur Bildung eines allgemeinen Wahlvereins
auf der Grundlage des freiſinnigen Programms von
1884 auffordern Der volle Ausban dieſes Programms ent

m

geſtanden und auch Lilly mußte die Rache der Dame
empfinden denn ſie ward nicht wieder aufgefordert im
Winter ſchen Hauſe zu ſpielen Auch in anderen Geſellſchaf
ten ſah ich ſie nur noch ſelten und ich konnte nie mehr mit
ihr ſprechen es war gerade als ob ſich alle wider mich
verſchworen hätten um mich von Lilly fern zu halten Aber
der Zufall kam mir zu Hilfe als ich eines Abends ziem
lich ſpät nach Hauſe ging hörte ich einige Betrunkene lachen
und huteln und bald bemerkte ich daß ſie ſich bemühten
eine einzelne Dame die eilig durch die ſtillen Straßen ſchritt
einzuholen Selbſtverſtändlich beſchleunigte ich gleichfalls

meinen Schritt und in dem Augenblick in welchem der eine
der Verfolger ſeine Hand auf den Arm der Dame legte
traf ihn ein heftiger Fauſtſchlag der ihn zu Boden ſtreckte
Die beiden andern ergriffen die Flucht und während ein zu
fällig des Weges kommender Nachtwächter welchen ich vonder Sachlage verſtändigte den Trunkenbold der ſich langſam

erhoben hatte zur nächſten Wachtſtube geleitete damit er
dort ſeinen Rauſch ausſchlafe beſchäftigte ich mich mit der
Dame die vor Schrecken ohnmächtig geworden war

Natürlich dergleichen ereigunet ſich ſtets im paſſenden
Augenblick brnumte Herr Wapping der junge Mann aber
fuhr unbeirrt fort

g meiner freudigen Ueberraſchung erkannte ich Fräu
lein Maitland ſie erholte ſich glücklicherweiſe bald und
nannte mir ihre Wohnung Auf dem Wege dorthin theilte
ſie mir unter Thränen mit ſie habe wieder in einer Geſell
ſchaft zum Tanz geſpielt und es ſei ſo ſpät geworden daß
ſie keinen Wagen mehr gefunden habe Daß ich am
nächſten Tage einen Beſuch bei Fräulein Maitland machte
um zu fragen ob der Schrecken keine üblen Folgen für ſie
ehabt wirſt Du nur begreiflich finden ſeitdem habe ich
ein Weg zu Lilly s Wohnung öfters gefunden ſchloß Fritz
r elmiſchem Lächeln und ſo aber da ſind wir
nkel
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Seite 2 Dienskag
ſprechend der veränderten allgemeinen inneren Sitnation ſoll einer
ſpäter zu berufenden General Verſammlung überlaſſen
bleiben Diejenigen liberalen Männer in Berlin und im Reiche
welche den Aufruf unterzeichnet haben wollen in keiner Weiſe den
Willensäußernngen und Beſchlüſſen der für ſpäter anzuberaumenden
Generalverſammlung des Wahlvereins vorgrelfen

Der tonangebende Dziennik Poznanski
welcher mit der polniſchen Reichstagsfräktion nahe Beziehüngen
unterhält hebt in einem längeren Artikel hervor daß die Ent
ſcheidung der Militärvorlage in den Händen dieſer Fraktion
liege Das bisherige Eintreten polniſcher Abgeordneter für die
Militärvolage präjudicire jedoch keineswegs deren demnächſtige
Abſtimmung Die bisherigen Abgeordneten ſeien wiedergewählt
nicht weil ſie ſondern trotzdem ſie für die Militärvorlage geſtimmt
hätten Der Dziennik giebt zu verſtehen daß die Abſtimmung
der Fraktion zu Gunſten der Vorlage von den nationalen Zu
geſtändniſſen der Staatsregierung an Polen abhängen werde

Aus Zanzibar wird gemeldet Der dentſche Reichs
poſtdampfer Safari ſucht den überfälligen Reichspoſt
dampfer Bundesrath an der Somaliküſte auf Der
Bundesrath hat am 19 Juni den Hafen von Aden verlaſſen

und hätte am 27 Juni in Tanga eintreffen ſollen
Jn Vervollſtändigung der Meldung aus

Kamerun daß ein Offizier und ein Feldwebel in Ge
fangenſchaft fielen und von den Eingeborenen ermordet würden
ehe der zur Hilfe heranrückende Lientenant v Stetten Entſätz
ſchaffen konnte theilt die Nordd Allg Ztg mit daß näch einem
Bericht des Lieutenant v Stetten der Chef der Station Balinga
Lieutenant v Volckhammer am 27 September von den
Eingeborenen gefangen genommen und ermordet
worden ſei Balinga iſt die am weiteſten vorgeſchobene Poſition
ſie liegt von der nächſten vier Tagereiſen entfernt Richard von
Volckhammer Kirchenſittenbach war Königlich bayriſcher Premier
lientenant à la suite des Leib Jufanterie Regiments und zur
Dienſtleiſtung beim Auswärtigen Amte kommandirt

Die Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes und die allgemeine Konferenz der Evangeliſchen
Arbeitervereine Deutſchlands ſowie die Grundſteinlegung zur
Gedächtnißkirche der Proteſtation ſollten bekanntlich bereits 1892
ſtattfinden Das Auftreten der Cholera ſchnitt plötzlich die in
beſtem Gange befindlichen Vorbereitungsarbeiten ab Jn der
Hoffnung daß im gegenwärtigen Jahre ein Hinderniß nicht ein
treten werde ſind lant Meldung aus Speyer die Feſtansſchüſſe
auf s Neue in Thätigkeit getreten um die Verhandlungen in der
Zeit vom 21 bis 24 Auguſt d J zu ermöglichen

Jn einem Offenen Wort an die Wähler von
Arnswalde Friedberg erklärt Ahlwardt Sie die konſervativen
Gegner ſagen ich ſei ſchuld an der Ausdehnung der Sozial
demokratie Das iſt nnwahr Die Junker und Juden die
das Volk ausſchinden und zur Verzweiflung treiben
ſind daran ſchuld Der ſozialdemokratiſche Vorwärts re
producirt dieſes offene Wort und fügt hinzu Erſt der Jude
nun der Junker Nun ſo mußte es kommen Und wenn auch der
Ahlwardt was wir ihm gerne bezengen an der Ausdehnung der
Sozialdemokratie ganz unſchuldig iſt ſo arbeitet er uns doch

woprtrefflich in die Hände Die Herren Junker werden nicht
r erbaut ſein

Das Reichsgericht hat auf die Reviſion des
narchiſten Buchbinders Artelt welcher in dem am 1 April
im Landgericht Berlin verhandelten Anarchiſtenprozeß wegen
heilnahme an dem Anarchiſtenklub Autonomie zu ſechs Monaten
efängniß verurtheilt wurde das Urtheil der Strafkammer
ufgehoben und die Sache nach Berlin zurückverwieſen

Dresden 2 Juli Der antiſemitiſche Reichstagsabgeordnete
immermann der in Dresden Altſtadt und Alsfeld gewählt
orden iſt hat ſich nunmehr für den erſteren Wahlkreis entſchieden

Pirmaſens 2 Jnli Der Stadtrath faßte den Beſchluß
er ſeit dem Wahltage hier herrſchenden Unruhen wegen bei der
zilitärbehörde zu beantragen daß das Militär noch bis Diens

tag in voller Stärke in Pirmaſens verbleibe ferner daß 50 Mann
auf unbeſtimmte Zeit in Pirmaſens verbleiben

Oeſterreich lngarn
Prag 2 Juli Am Freitag fand hier eine Verſammlung ſtatt mit der Tagesordunng welche Mittel zu ergreiſen ſeien

um v Plener das Betreten Böhmens zu verwehren Der
Kommiſſar verbot hierüber zu ſprechen Trotzdem wurde gegen
Plener heftig losgezogen Es wurde gerufen Jn Ungarn
würde er erſchoſſen werden woranf der Kommiſſar unter
Tumult die Verſammlung auflöſte Die Czechen verließen aber
nicht den Saal ſondern verſchwanden erſt als die Wache geholt
wurde unter Abſingung von Hetzliedern mit beſonderer Betounng
der ruſſiſch franzöſiſchen Allianz Strophe

Jtalierz
Rom 2 Jnli Jn der Deputirtenkammer wurde nach acht

tägiger Debatte die Berathung der zu dem Geſetzentwurf betreffend

h e n W W r

Sie ſtanden vor einem kleinen netten Hauſe ein ſaube
res Dienſtmädchen öffnete und führte die Herren in ein
hübſches einfach möblirtes Zimmer worauf ſie Fränlein
Maitland benachrichtigte Jm nächſten Augenblick erſchien
das junge Mädchen ihr liebliches friſches Geſichtchen war
wie in roſige Gluth getaucht als ſie Fritz begrüßte und
der Advokat dachte bei ſich es ſei gar nicht unnatürlich daß
der junge Mann ſich in die hübſche Kleine verliebt habe

Fritz ſtellte jetzt Herrn Wapping als ſeinen und ſeines
Vaters älteſten Freund vor Fräulein Maitland reichte dem
alten Herrn ihre hübſche weiße kleine Hand und bald war
die Unterhaltung im beſten Gang Herr Wapping wußte
mit vielem Geſchick das Geſpräch auf Lillys muſikaliſches
Talent von dem er vorgab ſchon viel gehört zu haben zu
lenken und nachdem das junge Mädchen ihm bereitwillig
etwas vorgeſpielt fragte er ſie wer ihren Muſikunterricht
eleitet habe Lilly erwiderte ihre Tante Fräulein Mait
and die auf einem Gute nicht weit von Richmond ge

wohnt habe ſie in der Muſik wie in allen anderen Fächern
von den beſten Lehrern nnterrichten laſſen und während das
junge Mädchen ſprach lauſchte der Advokat aufmerkſam nicht
nur ihren Worten ſondern auch ihrer Stinime Dieſelbe
klang ihm ſo bekannt und doch wußte er daß er unbch itle
mit Lilly zuſammengetroffen ſei Als er eine diesbezügliche
Bemerkung machte meinte Fritz ſcherzend ihm ſei es ebenſo
ergangen und dann bat er das junge Mädchen dem Advo
katen möglichſt genan alles mitzutheilen weſſen ſie ſich aus
ihrer früheſten Kindheit und Jugend erinnere Lilly blickte
den jungen Mann verwundert an Herr Wapping aber ſagte
ernſt und freundlich

Liebes Fräulein mein junger Freund hier hegt feſtes
Verkrauen zu meiner Kombinationsgabe die wie er be
hauptet das Privileg aller Advokaten iſt und ſo iſt er zum
Beiſpiel feſt davon überzengt daß ich im Stande ſein werde
aus dem Wenigen deſſen Sie ſich von früher erinnern zu

nern

Denerak Anzeger für Halle und den Saalkreis

die Reorganiſation der Emiſſionsbanken eingebrachten
Tagesordnungen geſchloſſen um zur Berathung der einzelnen
Artikel überzugehen Damiano beahtragte einfache Tagesordunng
Der Miniſterpräſident Giolitti wies dieſelbe zurück und
ſtellte die Vertranensfrage Jn namentlicher Abſtimmung
wurde hieranf die Tagesordnung Damianis mit 235 gegen 1
Stimmen bei acht erregen abgelehnt und beſchloſſen
zur Berathung der einzelnen Artikel n

Großes Aufſehen erregt die Ver
miniſters vom 1 Jnli wonach ans Sparſamkeitsrückſichten die
Speiſerativnen für die Soldaten herabgeſetzt werden
ſollen und zwar das Fleiſch von 220 Gramm pro Tag auf
200 Gramm Mehlſpeiſen oder Rels von 200 Gramm auf 180
Gramm Speck von 20 auf 15 Gramm Nicht herabgeſetzt wer
den die Brotrationen

Frankreich
Paris 2 Juli Ju Folge der entſchloſſenen Halinng derRegiernng beginnen die Atbenerſhhret in der Angelegenheit der

Arbeitsbörſe einzulenken Die ſozialiſtiſchen Pariſer Abgeord
neten Dumahy und Lavy raäathen den Syndikaten än ſich vor
Mittwoch den geſetzlichen Anordnungen zu unterwerfen Der
Platzkommandant General Sauſſter wird am Miikwoch die
Garniſon in den Kaſerhen bereit halten z

Conſtans hat den Senator Moorellet der ihn be
ſchuldigte die Fälſchungen Norton s angeſtiftet zu haben

J 7

zum Zweikampf gefordert
Anläßlich einer gegen den Senator Berenger gerichteten

Studentenmanifeſtation fand Nachts zwiſchen Fobziſtennnd den Demonſtranten ein heftiger Zuſam m nſteß tait bei

welchem mehrere Demonſtrauten verwundet wurden Einer der
ſelben iſt ſeinen Verletzungen erlegen Unter der Stndentenſchaft
herrſcht lebhafte Erregung

Groſßbritannien
London 2 Juli Einer Meldung der Times aus Maltaäzufolge erklärte der Admiral Tryoön ſofort nach dem Zu

ſammenſtoß der Schiffe dieſer ſei ſeine Schuld Zwiſchen
den Schiffen ſei nicht genügend Raum geweſen um die von Tryon
augeordnete Bewegung auszufſihren Admitkal Markham an
Bord des Camperdown habe die Gefahr erkannt und gezögert
die Ordre zu befolgen als jedoch Tryön ſignaliſirte Was macht
Jhr habe Markham den Camperdown vorwärts gehen laſſen
mit dem bekannten Ergebniß Jn einem anderen Telegramm heißt
es Wäre der Befehl vollſtändig ausgeführt worden ſo wären alle
Schiffe des Geſchwaders gegen einander geſtoßen

Nußland
Petersburg Ueber ein Eiſenbahn Attentat dem

der ruſſiſche Throufolger auf der Reiſe von Petersburg nach
Berlin beinahe zum Opfer gefallen wäre wird den B N
von durchaus glaubwürdiger Seite berichtet Jn der Nacht vom
Dienstag zum Mittwoch kam der Schnellzug der den kaiſerlichen
Salonwagen des Großfürſten mit ſich führte unweit Dünaburg
plötzlich zum Stehen Eine zur Sicherheit dem ſag voraus
geſandte Maſchine bekauntlich eine ſtändige Vorſichtsmaßregel

fünf Minnten ſpäter nachfolgende Zug knapp vor der Unglücks
ſtelle zum Halten gekommen Bei näherer Unterſuchung ſtellte es
ſich heraus daß die Schienen auf eine längere Strecke

nach der Schätzung jenes Gewährsmannes etwa 1 Werft
entfernt worden waren Der betreffende Bahnwärter
war verſchwunden ob freiwillig ob von den Thätern ver
gewaltigt ſteht dahin Nachdem eine Anzahl Arbeiter herangezogen
worden war konnte die Fahrt mit fünfſtündiger Verſpätung fort
geſetzt werden

Amerika
Pittsburg 2 Juli Sämmtliche dem Verband augehörige

Eiſen und Stahlfabriken ausgenomnten die Schwarz undWeißblechwerke haben geſtern um Milternacht geſchloſſen weil

keine Verſtändigung mit den Arbeitern über die Lohnſkala erzielt
worden iſt Die Fabrikanten wollen 10 bis 15 Prozent Lohn
minderung die Arbeiter weigern ſich jedoch dieſe anzunehmen inFolge den werden 35,000 Perſonen beſchäftigungslos

Kleine Chronik
Leipzig 2 Juli Ein ſchwerer Unglücksfal ereignete

ſich auf der Eiſenbahnſtrecke Leipzig Zeitz Probſtzella Der den Nachmittags von Knauthain hier einlaufenden Perſonen ig Nr 443 be

dienende Hilfsbremſer Ernſt Moch Gohlis wollte in der Nähe von
Plagwitz die Signalleine wieder zurecht legen Hierbei mag er die
nahe Brücke nicht beachtet haben denn er prallte mit dem Kopfe
gegen die Kante und ſank ſofort mit zerſchmettertem Schädel
auf dem Verdeck des Wagens nieder Er gab alsbald ſeinen Geiſt
auf gef J twe und zwei Kinder beweinen den Tod des Gatten
und Vaters

Sie eſtſtammen e Alſo ſtellen
robe verſchweigen Sie unr

erxathein welcher Familie
Sie mich intmerhin auf die P
nichts wenn Sie es auch für unbedentend halten und be
denken Sie daß eine jede Kette aus vielen einzelnen mit
unter recht kleinen Gliedern iegn Fehlt eines dieſer
Glieder dann iſt die Kette unvollſtändig alſo ſprechen Sie
ohne Scheu und überlaſſen Sie es mir die Wichtigkeit oder
Unwichtigkeit der einzelnen Thatſachen zu beurtheilen

Lilly Maitland blickte verwundert und unſchlüſſig auf
den alten Herrn und dann auf deſſen Begleiter als aber
Fritz aufmunternd ſagte

Sprich ohne Scheu Lilly Onkel Wapping iſt unſerbeider beſter Freund da van ſie ſo nicht länger und

begann von ihrem früheren Leben zu berichten
Meine erſten Erinnerungen ſind mit kleinen prächtig

geſchirrten Pferden zierlichem Wagen und geputzten Kindernverknüpft ſagte ſie lächelnd n ſehe mich mit Gold nud

Flitter behängt in einem Cirküs ich
Peitſche und trieb zwei vor ein ſchönes kleines Wägelchen
geſpannte Ponies über die Bahn Man warf mir von allen
Seiten Blumen und Bonbons zu Die Muſik ſpielte wut
Weiſen und ich war vergnügt und glücklich Jch habe die
Empfindung als müßte ich ren in dieſer Weiſe gelebt
haben aber ich weiß wohl daß dem nicht ſo ſein kann denn
Tante Maitland hat mir oft geſagt ich ſei als ſie mich bei
ſich anfgenonimen jedenfalls nicht älter als vier höchſtens
fünf r geweſen

Und waun kamen Sie zu der Daute deren Nanten Sie
jetzt führen fragte Herr Wapping lebhaft

Fortſetzung folgt
LVetterbericht des General Anzeiger

Voransſichtliches Wetter am 4 Juli
Bei Weſtwind voxwiegend he eres trockenes und

warmes Wetter

Häanng des Kriegs

bei allen Reiſen der Zarenfamilie war euntgleiſt und der

atte eine kleine

Nr 1544 Juli
München 2 Juli Jubiläum Anläßlich des 50 jährigen

Doktorjubiläums des Geheimraths Pettenkofer brachten in
dem geſchmückten Rathhausſaale alle deutſchen Univerſitäten und ärzt
lichen Körperſchaſten bayriſche Behörden e mündliche oder ſchriftlich
Glückwünſche Adreſſendiplome c dar darunter Depeſchen von de
Kaiſer Alyuſta Viktorſa dem Herzog K rl Theodor
e Reichsſtalthälter den Miniſtern von Vötticher Boſſe und Goßler
i Unlverſliäten Edindurg Kaſan Kiew und Uttecht ſowie de
ademſe in Petersburg Die Stadt München widmete dem Jubilar

eine goldele Bürgermedaille
Wien 2 Juli Ueberſchwemmung In Folge eines

Wolkenbruchs trat das Flühchen Bialka aus und überſchweinmte
ganz Biala Sämmtliche Brücken wurden fortgeriſſen as Waſſer
drang mit ſolcher Schnelligkeit in die niedrig gelegenen Wohnungen
daß mehrere Perſonen ſich nicht mehr zu retten vermochten und in den

fluthen umkamen8 Nottingham 2 r Feuersbrunſt Das Geſchäftshaus
der Firma Heymann Alexander iſt vollſtändig abgebrannt Der
Schaden an Gebänden und an Wäagren beträgt 120,000 Pfd Sterlingg
800 Albeiter und Arbeiterinnen ſind brodlos

Newyork 2 Juli Räunberiſcher Ueberfallh Aus
Arkanſas wird gemeldet daß Räuber einen Eiſenbahnzug über
fielen und die Heizer erſchöſſen haben Sie verſuchten dieReiſenden auszuplündern jedoch fehlen ſich dieſelben zur Wehr Von

den fliehenden Räubern wurde einer ergriffen und ſofort gelyncht

Gerichts Zeitnug
Strafkammer

K Halle 1 Juli
Fahrläſſige Tödtung Die Küfer Anton rn und BrunoSe ſſ er pſychiatk ſchen Klinik als Krankenwärter angeſtellt

und beide hatten ihre Obliegenbeiten zur vollſten Zufriedenheit erfüllt
Am 12 Oktober vor Js Nachmittags e Uhr wurde bemerkt da
ſich am Fenſterriegel des neben den Wachtſaale beſindlichen Aborktes
der Patient Guſtav H erhängt hatte Alle angeſtellten Wiederbelebungs
verſuche blieben erfölglos Da zu dieſer Zeit der Wärter rn von
ſeinem Kollegen Se abgelöſt war und die Vorſchrift beſtand daß
der abgehende Wärter die Thüre ſchließen und der antretende ſich davon
überzeugen mußte wurden beide angeklagt durch Fahrläſſigkeit den
Tod des H veranlaßt zu haben und zwar unter Außerachtlaſſung der
ihnen obliegenden Pflichten Die Beweisaufnahme ergab daß zu der
fraglichen Z eine Anzahl Kranker durch die Thür geführt worden
war und dieſen ſich H wahrſcheinlich unbemerkt angeſchloſſen hatte
Dies konnte um ſo t geſchehen als Se ſeine volle Aufmerk
ſamkeit auf einen in Tobſucht verfallenen Kranken richten mußte Es
tag alſo hier ein eigenthümliches Zuſammentreffen von Umſtänden vor
für welche die Angeklagten nicht verantwortlich zu machen waren Sie
wurden deshalb koſtenlos freigeſprochen

BVeſtrafte Frechheit Als in der Königl Schöffen
gerichts am 1 April der Gerichts Aſſeſſor Dr Wege als Vertreter der J
Königl Staatsanwaltſchaft in ſeinem Plaidoyer das Benehmen dreier
wegen gemeinſchaftlicher körperlicher Mißhandlung unter Anklage
ſtehenden jungen Burſchen aus Giebichenſtein einer ſcharfen Kritik
unterzog unterbrach ihn der eine von ihnen Arbeiter Franz
Jähnichen mit den Worten drücken Sie ſich nicht ſo gemein aus
Wegen dieſes ungebührlichen Benehmens wurde damals gegen J eine
ſofort zu vollſtreckende Haftſtrafe von 8 Tagen verhängt und außerdem
die Anklage wegen öffentlicher Beleidigung erhoben Heute präſentirte
ſich J in der Zuchthauskleibung weil er am 13 März von der
hieſigen Strafkammer zu 1 Jahr Zuchthaus wegen Ladendiebſtahls
verurtheilt worden iſt Der Gerichtshof erkannte auf eine Gefängniß
ſtrafe von 6 Wochen welche in 4 Wochen Zuchthaus umgewandelg
wurden und repartirte letztere da zuſätzlich zu erkennen war auß
2 Wochen Zuchthaus Dem Beleidigten wurde außerdem die Publi
kationsbeſugniß zugeſprochen

Aus Eiferſuchi Eine empfindliche aber i Strafe wurde
dem bisher unbeſcholtenen Dienſtknecht Friedrich Wahl aus Trebitz
auferlegt Derſelbe hatte in der Macht vom 11 zum 12 Mai auf dem
Wege von Domnitz nach Döſſel dem Dienſtknecht N ſeinem Nebenbuhler
von dem er glaubte daß er ihm ſein Mädchen abſpänſtig gemacht habe
aufgelauert als N mit dieſer vom Tanzvergnügen nach Hauſe ging
Mit den Worten Nun ſprechen wir uns mal alleine fing er an
dieſen zu ſtoßen Als N es ſich verbot ſchlug ihn W mit einer in
ein Taſchentuch eingewickelten Bleikugel heftig auf Kopf und Schulker
N packte ihn warf ihn zu Boden kam aber unglücklicherweiſe ſelber
dabei zu Falle und zwar auf ſeinen Gegner Jn dieſer Lage ſtach dervon Eiferſucht geblendete W mit einem bereit gehaltenen Meſſer nach

wohin er traf Leider traf er nur zu gut denn außer 5 Stichen
am linken Arm und an der linken Schulter erhielt N noch einen
ſolchen ins linke Auge Nicht genug damit ergriff W den mit einer
Stahlſtange durchzogenen Stock des N und ſchlug auf dieſen der faſt
beſinnungslos geworden war unbarmherzig ein Die Beſchwichtigung
des Mädchens doch endlich abzulaſſen wies W mit den Worten zu
rück ich ſchlage den Hund todt und wenn ich 4 Jahre Zuchthaus
bekomme Endlich dachte er ſeine Rache geſtillt zu haben und ließ
von ſeinem Opfer ab Dieſes befand ſich in einem bejammernswerthen
Zuſtande ſodaß ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden mußte
Jn der hieſigen Klinik wurde dem Verletzten das linke Auge zur
Sicherung des rechten herausgenommen Außer dieſer ſchweren Schädigung
ſind glücklicherweiſe weitere nachtheilige Folgen nicht entſtanden und
auch nicht mehr zu befürchten Der Angeklagte entſchuldigte ſeine
Handlungsweiſe damit daß er angab von Eiferſucht hingeriſſen worden
zu ſein einen ſolchen Ausgang habe er nicht gewollt Die Königl
Stagtänwäaltſchaft hielt das Strafmäaß mit welchem ſich der Beklagte
bei ſeiner Frevelthat ſelbſt eingeſchätzt hätke für nicht zu hoch und be
antragte 4 Jahre Zuchthaus Der Gerichtshof wollte Letzteren aber
nicht gleich ins Zuchthaus ſchicken hielt aber anderſeits eine exemp
lariſche Strafe für nothiendig und erkannte auf Jahre Gefängniß

Nanmibürg 2 Juli Urtheilsſpruch im Prozeß
Lieder Geſtern wurde in dem Prozeſſe gegen den Tiſchtergeſellen
Lieder aus Lützen das Urtheil geſprochen Lieder wurde des Mordes
der Anna Rothe und der vorſätzlichen Brandſtiftung für ſchuldig
befunden und vom Schwurgericht zum Tode verurtheilt
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Die Handelskammer zu Halle welche die Stadt Halle und den
Saalkreis die Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Mansfelder Gebirgskreismit Ausſchluß von Ermnsleben Mansfelder Seekreis Heerſeburg

Naumburg Quierfurt Weißenfels Wittenberg und Zeitz umfaßt ver
endet ſoeben ſeinen Jahresbericht für 1892 Ueber die Allgemeine
äge äußert ſich der Bericht wie folgt

Dex wirthſchaftliche Niedergang welcher ſeit einigen Jahren faſt
aller Orten in die Erſcheinung getreten iſt hat im Jahre 1892 einer
Beſſerung nicht Plahß gemacht weshalb die allgemeine Geſchäftslage
auf dem Gebiete von Handel Induſtrie und Gewerbe als gedrückt zu
bezeichnen iſt Wenn auch die in der erſten Hälfte des Jahres herr
ſchenden ungewöhnlich hohen Getreidepreiſe Welche thatſächlich Noth
ſtandspreiſe bildeten bei den günſtigen Ernteausſichten allmählich
ſanken ünd ſchließlich als die Ernte einen reichlichen Ertrag gab in
raſcher Bewegung auf einem r Standpunkt anlangten ſo hat
ſich eine weitere Belebung des Marktes in Folge der auf dem Getreide
markte ſich voll iehetiden Erſcheinungen nicht gezeigt Während bei
einzelnen Geſchäftszweigen ſich geringe Anzeichen einer Beſſerung kund
gäben war bei anderen der Tiefſtandpunkt noch nicht erreicht weshalb
bei dieſen in den letzten Monaten des Jahres hier und da noch zu

Arbeiterentlaſſungen geſchritken werden müßte und einzelne Werke nur
mühſam ihren Betrieb aufrecht erhalten konnten Zu den Geſchäfts
Iveigen bei denen ſich eine beginnende Hebung benierkhar machte ge
hört in erſter Linie die Stärkefabrikation welche bei den gefunkenen
Weizenpreiſen ihr Rohmaterial zu einigermaßen entſprechenden Preiſeneinzukaufen vermochte und einen regelmäßigen Abfluß ihres Erzeug
niſſes nach den ſächſiſchen Tr hätte ein Zeichen daß auch
innerhalb dieſer Induſtrie eine Wendung zum Beſſeten hervorgetret
ſein mußte Die Erſcheinungen welche eine beginnende Hebung der
Geſchäftslage ſignaliſirten blieben leider vereinzelt und wurden nag
Ausbruch der Cholera im weſtlichen u und beſonders in H
burg durch die Furcht vor en und die Abſperrungsmaßregfaſt vollſtändig beſeiligt Handel ünd Verleht erlahmte und
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Nr 154 Dienstag
Wagrenbezüge wurden äallſeitig auf dad Nothwendigſte eingeſchränktodaß das Jahr 1892 unter derſelben drückenden t lähmenden Ge

äftsſtille ſchloß wie ſolches in dem vorhergehenden 77 der Fall
Sr Eine re dann erſt ſtattfinden wenn eine Klärung
wirthſchaftlichen Verhältniſſe durch welche mehr Vertrauen in den
Jeren Beſtand derſelben herbeigeführt wird eingetreten iſt Auch dann
t dürften ſich die Vortheile der Handelsvertragspolitik des Deutſchen
iches mehr als bisher zeigen und die Handelsbilanz ſich mehr zu

Unſten des eigenen Landes geſtalten
Was nun inſonderheit die Geſtaltung des Geſchäftsganges in den
zelnen Erwerbszweigen unſeres Bezirkes anbelangt ſo war das

Bankgeſchäft genöthigt unter ungünſtigen Verhäliniſſen zu arbeiten
a der Umſatz vielfach den der früheren Jahre nicht erreichte Die
lrſache hierfür z zum 58 ile in dem allgemeinen Vertrauensmangele Spat higkeit weiterer Kreiſe nicht unerheblich äb

Außerdem hatte d
mommen
n Die Lage der Zuckerinduſtrie war gleichfalls ungünſtig da der
Bitraß der Felder an Rüben nür ins wär Bei der Stille des

rkies und der zur Herbſtzeit herrſchenden Cholerafurcht welche den
woöſatz beeinflußte blieben die Preiſe für Rohzucker etwas gedrückt
Abgeſehen von einzelnen Schwankungen hielt dieſe Stimmung durchweg

s um Jahresſchluſſe an Die Fabrikation von raffinirtem
Zucker lag ſehr darnieder da der Verbrauch abgenommen und das
Angebot in Folge neu errichteter Fabriken auf dem inländiſchen Markte
zugenommen hat Der Preisdruck für Raffinaden war ſo ſtark daß

verſchiedene Raffinerien einen Unternehmergewinn nicht erzielen konnten
Mit Ausnahme einer geringen Steigerung haben die Preiſe für raffiauf einer zuerſt niedrigen
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Wnnüftsſtille und mangelnden Unternehmungsluſt abgenommen

re läßt

V

irten Zucker faſt das ganze Jähr hindür
islage verharrt Die Ausfuhr von Zucker bewegte ſich in

Munäßigen Bahnen
Der Braunkohlenbergbau hat in den für den Handels

ſammerbezirk in Betracht kommenden Revieren den Halleſchen Bitter
Felder und Weißenfels Zeitzer Revieren während des e 1892

Schen Rückſchritt zu verzeichnen gehabt Wenn auch die Preiſe für
phkohle gegenüber denen des Vorjahres keinen weſentlichen Unter

VSoied aufwieſen ſo hat doch der Abſatz infolge der herrſchenden Ge
Na

entlich wurde dieſes durch die Kürze der Campagne der Zuckerfabriken
den Rückgang der Ziegelei Induſtrie und die fehlende Bauthätigkeit
hervorgerufen Auch der Abſatz in Vrehſeinen und Briketts voll
zog ſich in ſchleppender Weiſe Die hieſige Paraffin und Solär
dlJnduſtrie hat im verfloſſenen ehe einen ſchweren Kampf mit
der amerikaniſchen und ſchottiſchen Jnduſtrie zu führen gehabt Die
P iſe für Paraffin waren während des größten Theiles des Jahres
zm Weichen erſt gegen den Schluß deſſelben befeſtigten ſich dieſelben
wieder bei der Aufwärtsbewegung auf dem Feitwaarenmarkte d ge
dieſer Erſcheinungen war der Abſatz im Jnlande mäßig und die Aus
fuhr in engen Grenzen gehalten agegen fand ein r Ver
ſandt von Paraffinkerzen ſowohl im Jn als auch nach dem Auslande

e zu annehmbaren Preiſen ſtatt Es trat demnach die Erſcheinung her
por daß der Kerzenhandel ſich wenig abhängig von der ällgemeinen

bMarktlage für Paraffin zeigte
Der Kupferſchieferberg bau des Bezirkes iſt in eine bedauer

t liche Phaſe etreten welche ſich am treffendſten als Nothſtand charak
Durch die Waſſerdurchbrüche des Salzigen Sees u

berröblingen wurden mehrere Schächte derartig gefährdet daß ein
großer Theil der Belegſchaft entlaſſen und der übrige Theil nur

rheblich verkürzte Schichten zu arbeiten vermochte Durch die ver
x ürzten Lohnzahlungen wurde das ganze Gebiet um Eisleben und

Mansfeld in Mitleidenſchaft gezogen Da der Mansfeldſchen kupfer
O ſchieferbauenden Gewerkſchaft das Recht ertheilt worden iſt den ſalzigen
o See auszupumpen iſt zu hoffen daß der Waſſerandrang in den

Schächten in Zukunft durch die großen Waſſerhaltungsmaſchinen be
ferrältigt werden kann und die Kupfer und Silbergewinnung in deren Weiſe wieder vor ſich geht Ein Erliegen des Kupferſchiefer

Lergbaues oder eine weſentliche Einſchränkung desſelben würde einen
ſchweren Schaden für einen großen Theil unſeres Bezirkes herbei

zuhren daß die Folgen nicht abgeſehen werden können
Was die Maſchineninduſtrie anbelangt ſo iſt dieſelbe im

Jahre 1892 mehr als bisher von der abſteigenden wirthſchaftlichen
Bewegung ergriffen worden indem der Abſatz von Fabrikaten weſent
lich nachgelaſſen hat Wenn auch die Preiſe für Kohlen und Eiſen
auf einem ungewöhnlich niedrigen Standpunkte anlangten ſo waren
auch diejenigen für fertige Waare gleichfalls gedrückt Mit Ausnahme
einzelner Werke für Spezialmaſchinen welche einen recht befriedigendenAbſatz erzielten trat zu Ende des Berichtsjahres eine Verringerung der

Produktion ein infolgedeſſen mehrere Fabriken die früher beſchäftigte
Arbeiterzahl nicht mehr voll in Thätigkeit erhalten konnten Jn den

erſten Monaten des laufenden Jahres hat ſich jedoch eine geringe
ſ Wendung zum Beſſern beineikbar gemacht

unrr R Fortſetzung folgtt Zr faſt Wans e Lokalespär w Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtättet

Fen t Halle 3 Julimußte S Genoſſenſchaftsbauk Vorgeſtern erfolgte die Gründung einer
e zur Genoſſenſchaftsbank für die landwirthſchaftlichen
igung Genofſenſchaften der Provinz Sachſen und der angrenzenden
u und Staaten als einer gemeinſamen Geldausgleichſtelle für dieſe Molkerei

ſeine Genoſſenſchaften Conſum Vereine ViehVerſicherungsGeſellſchaften und
orden Spar und Darlehnskaſſen umfaſſenden Vereinigungen deren Umſatz
önigi ſich ſchon jetzt auf etwa 112 Million Mark beläuft Einige 80 Ge
klagte noſſenſchaften meldeten ihre Mitgliedſchaft für das neue Unternehmen
d be Werden aus Provinzialmitteln 6000900 Mark zur Verfügung geſtellt

werdeneng Halleſche Straßenbahn Die Betkriebseinnahmen pro Jini
niß betragen 1893 16 438 Mk 20 gegen 1892 22259 Mk 80 Pfg

mithiſt misus 1898 5881 Mt 60 Die Geſaminfbetriebseinnahnen
Janugr Juni beträgen 1898 86 599 Mk 70 S egei 1892ozeß 100 849 Mk 60 Pfg mithin ins 1893 15249 Mk

ſellen b Zur Sonntagérühe Am geſtrigen Sonntäg war es nunmehr
ordes ein Jahr daß die Beſchr r e er für den Handelsverkehr
uldig an Sonn und Feſtiagen in u etreten ſind Trohdem währenddieſer Zeit auch von hieſigen ha lieite benden zahlreiche Petitionen

an die Polizeibehörde den Herrn Reg Präſidenten zu Merſeburg und
S das Miniſterium geſandt ſind haben dieſelben doch keinerlei Erfolg

gehabt Wenn ſich auch das Publikum einerſeits bereits an die neue
den Einrichtung gewöhnt hat ſo Klagen doch andererſeits viele Gewerbe

skreis reibende einen ihnen hierdurch gewordenen ſchweren Geſchäftsausfall
burg an Einnahmen Je länger nan jedoch unter dert Aera der neuen
ver Sonntagsruhe leben wird deſto mehr werden auch die Klägen ver

eine ſtummen Die Einführung der noch viel weiter in das wirthſchaftliche
Leben einſchneidenden Beſtimmungen über die Sonntagsruhe im Handfaſt werk und der Jndnſtrie ſteht bevor und dunrb ſpaüleſtens mit dem

einer 1 Januar 1894 erfolgen Damit wird dann die geſetzliche Durch
lage führung äller Beſtiiiiungen des neuen Sonntagsgeſetzes in allen
ckt zu Y inkten erfüllt feinherr Dispofſitionsurlauber Von den Behörden wird darguf auf
Noth merkſam gemacht daß da vorausſichtlich auch in dieſen Jahre nach
ählich Beendigung der großen Herbſtinanövet von den einzelnen Tripventheilen

in Beurlaubungen von Mannſchaften nach zweijähriger r
hat Dispoſition erfolgen dürften Jeder der dieſe Vergünſtigung nachſuchen

reide wuilll den bezüglichen n l en muß Als Zeitbei De punkt der Enreichung des Antrages iſt allgemein der Monat Juli
kund anzuſehen indeſſen können auch Anträge die im Juli und Anfang
shalb Auguſt eingereicht werden Berückſichtigun
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Alle dieſe Gefüche ſollen bei den BürgerDringlichkeit nachgewieſen iſt
eineiſide eingereichtmeiſtern oder Amtsvorſtehern der heimalthlichen

werden

ConcordiaTheater Auch die geſtrige Exſtaufführung der
beliebten Poſſe Auf Neu Helgoland erfreute ſich einer tüchtigen

tſtellung und reſchen Beifalles des zählreich erſchienenen Publikums
ſodaß mehrere Wiederholungen in Ausſicht ſtehen

wenn beſondere

VFertig

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
lere des hieſigen Landwehrbezirks begingen

n der Reilsburg durch Concert Eſſen und
Ball ihr Stiftungsfeſt

Ein Verführter Der Lackiererlehrling Ziel von hier erhielt
am Sonnabend im Comloir der Wagenfabrik von Lindner Gr
Steinſtraße 9 436,84 Mk um dieſen Betrag zur Lohnanszahlung
dem Lackierermeiſter Hennicke welcher in der Werkſtatt Berlinerſtraße 4
arbeitet überbringen Das Geld hat er nicht äbgeliefert ſonderndem San ſungslehrling Wieczoreck von hier gegeben Beide wollten

damit häch Erfurt reiſen wo W eine Gelieble hat Um den Ver
dacht der Unterſchlagung von ſich abzulenken gab er im Bureau andäs Geld habe ihm ein Handwerksburſche u der Straße aus der

Hand entriſſen Ziel wurde feſtgenommen Wieczoreck iſt mit dem
Gelde flüchtig dürfte aber ſchon bei dein Eintreffen in Erfurt ver
haftet worden ſein da die nöthigen Schritte dazu ſofort gethan wurden

Sturz vom Pferdebahnwagen Der 9 Jahre alte Sohn
des in der Wörmlitzerſtraße wohnhaften Arbeiters Liebren z war
e Morgen einem Wagenführer der Pferdebahn am Bahnhofe beim
Reinigen ſeines Wagens behülflich geweſen und hatte dafür die Er
laubniß erhalten eine Strecke weit mitzufahren Als der Knabe am
Riebeckplatze den Wagen während der Fahrt verlaſſen wollte und trotz
erhaltener Weiſung ih verkehrter Richtung abſprang überſchlug er ſich
3 dem Straßenpflaſter und erlitt dabei einen Bruch des linken

r
Vermißt Das 11 Jahre alte Schülmädchen Klata Lipperk

welches t anittlich ant 18 Juni er ſeine Pflegeeltern Schuh
machermeiſter Hunol ſchen Eheleute Zenkergaſſe 1 verlaſſen hat iſt
bis heitte noch nicht ermittelt Auskunft über den Verbleib wird an
die Polizei erbeten Bekleidet wär dasſelbe mit dunkelroth carrirtem
Kleide roſageblümter Latzſchürze Lederſtiefeletten braunen Strümpfen

Die Liebe ach die Liebe In vergangener Nacht Morgens
gegen 3 Uhr verſuchte ein Liebespaar der Arbeiter Paul S
von hier zuſammen mit Braut der unverehelichten Emma G

J De Reſorveo

am So z

aus Teutſchenthal ſich das Leben zu nehmen durch Ertränken in
der Saale Zu dieſem Zwecke hatten ſie ſich zufammengebunden
und ſtürzten ſich ſo von der Dreierbrücke auf der kleinen Wieſe in
den Fluß Doch war ihr Vorhaben von dem eben des Wegs kommenden
Kellner Otto Ehrhardt von hier bemerkt worden dem es gelang
die mit dem Strome forttreibenden beiden Perſonen noch lebend wieder
gus dem Waſſer ans Land zu bringen Die Motive zu dieſer traurigen
That ſollen wiederum die Liebe und ihre Folgen gegeben haben S
wurde in polizeiliche Haft genommen

b Vergiftet Der frühere Bauunternehmer jetzige Zimmer
mann W B wurde am Sonnabend Abend von den in deſſen
Wohnung Robert Franzſtraße 10 einziehenden neuen Miether mittenim Zimmer liegend tod ieden Derſelbe hatte Gift genommen
Nahrungsſorgen ſind das Motiv der That

Wetterregeln für Juli Jm Juli muß vor Hitze braten was
im September ſoll geräthen Dampſt das Strohdach nach Gewitter
regen kehrt s Gewitter wieder auf anderen Wegen Dem Sommer
ſind Donnerwetter nicht Schande ſie nützen der Luft und dem Lande

Sommers Höhenrauch in Menge iſt Vorbote von großer Winter
renge Steigt die Lerche hoch ſingt lange hoch oben habt bald

hr das lieblichſte Wetter zu loben Sind Abends über Wieſ und
J zu ſchauen wird die Luft aunhaltend ſchön Wetter brauen

Staubregen wird guter Bote ſein ſchön trocken Wetter tritt dann
ein Mariä Heimſuch wirds beſtellt wies Wetter vierzig Tag
ſich hält Auf Regen am St Margarethentage 18 folgt vier
Wochen Regenplage Die erſte Birn bricht Margareth drauf überall
die Ernt angeht Hundstag 22 Juli bis 23 Auguſt klar gutes
Jahr Magdaleng weint um ihren Herrn ſeitdem regnet s anMagdalene 22 gern Bläſt Jakobus 25 weiße Wölkchen in die
Höh ſind s Winterblüthen zu vielem Schnee Jakobus in ſonnen
heller G walt macht uns die Weihnacht rauh und kalt Jſt es hell
am Jakobustag viel Früchte man ſich verſprechen mag St Jakobi
Vormittag ſoll die Zeit vor St Jakobi Nachmittag die Zeit nach
Weihnachten bedeuten Wenn zu St Annen 26 die Ameiſen auf
werfen ſoll ein ſtrenger Winter folgen

Aus der Umgebung
Düben 2 Juli Vom Blitz getroffen Jn Prieſtablich

waren am Donnerstag die Leute vom Rittergute auf der Wieſe beſchäftigt
als ein Blitzſtrahl herniederfuhr und acht Perſonen meiſt Mäher zu
Boden n Glücklicherweiſe iſt keiner getödtet aber mehrere derſelben ſind ſo getroffen daß man für ihr Leben fürchtet

Schraplau 2 Juli Jubiläum Geſtern feierte der
Weichenſteller Ooch im Kreiſe von Verwandten und Collegen ſein
25 jähriges Dienſtjnbiläum Zahlreiche Beweiſe der Achtung und An
erkennung wurden dem Jubilar dargebracht

Freyburg 2 Juli Ruhmeshalle Sittlichkeits
verbrechen Die Erbaunng einer Turn und Ruhmeshalle zu
Ehren Turnvater Jahns auf dem alten Friedhofe iſt von der Königl
Regierung genehmigt worden Die Vergebung des Baues wird bereits
am 7 Juli erfolgen Der 18 Jahre alte Schafknecht Karl Löwe
zu Gröſt wurde geſtern wegen Sittlichkeitsverbrechen begangen an
einem ſiebenjährigen Mädchen verhaftet

ſt Eilenburg 2 Juli Waſſerleitung Für unſere Stadtiſt die Anlegung einer Waſſerleitung geplant Die Vorarbeiten
zu deren Ausführung die Staditverordneten Verſammlung 5000 Mark

r hat ſind Herrn Jngenieur Schinzer in Halle übertragen
worden

Elbingerode 2 Juli Nach 13 Jahren Von zwei
hieſigen Herren wurde vor einiger Zeit in der Nähe des Büchenberges
ein menſchlicher Schädel aufgefunden Auf Grund der Anzeige ließ die
Stagisanwaltſchaft die Fundſtätte genauer durchſuchen und män fänd
dabei noch mehrere Knochen folvie die P te von Herrenkleidungs
ſtücken Und einen unberſehrten Spazierſtock Da nun der Waldarbeiter
Obermann ſeit dem 16 a 1890 verſchwunden bar ſo muth
maßie igitt daß die gefundenen Reſte von dein Verſchollenen her
rühren könnten und es würde deshälh die Frau O an die Fundſtelle
gerufen Sie erkannte die Kleidungsſtücke und vor Allem den Stock
aäls ihrein Manne gehörig Bei ſeinem Enifernen hatte O 300 Mk
miigenomimen Das Geld e nicht wieder aufgefünden werden
Allen 4 en nach hat ſich O exhängt

Köthen 2 Juli Ein Wohnungs Jubikäum wurde
vorgeſtern in der Leopoldsſtraße von einem Hauswirth und ſeinem
Miether welch letzterer 25 Jahre hindurch bei erſterem eine Wohnung
inne hat bei Bier und Tanz feſtlich begangen An dem Feſte be
theiligten ſich ſämmtliche Bewohner des betreffenden Hauſes

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Atutfgeböten
i pt Der Molkerei Direktor Otto Koch und Wilhelmine Wiederhold

Bork

Eheſchlieſjungen

n I r r e r J phil Ka e htatheus Kar e 3 un ankfur Der Lehrer ArUnd Parenſe don ränti Aue gaſſe 8 ans Glaudtertuege ſs S Per

Schloſſer Hermann Schmidt und Anna Kühn Blumenthalſtraße 21 und
Maxgatethenſtraße L Der Dachdecker Theodor Hilpert und Henriette

Fägerplaß 91 Der Kutſcher Gottfried Voigt und Friederike Wendt
andberg 19 und Steinweg 1 Der grade er Wilhelm Bönſch undärtha hilebe Leipzigerſtraße 12 und Mansfelderſtraße 1 Der Fleiſcher

Ludwig Großmann und Hedwig Poland Nicolaiſtraße 8 und Giebichenſtein

J GeborenJuli Dein Molter m Meinei eiſte T vſribe Etrna
e 6 Dein Maler Albert Weiland ein S Reinhold Fran

r Märkerſtraße 2 Dem Handarbeiter Johann Rauchhaus eine T Frieda
Mathilde Steg 19 Dem Maurer Guſtav Hellmich eine T Anna Minna
Friederike Thomaſiusſtraße 31 Dem Schloſſer Wilhelm Voigt ein SWilhelm Sito Woiſsſa lfred d eine T
Luiſe Paulag

ärgäarethe

lucht 24 Dem TiſchlerSüdſtraße 2 D Dem Mäurer Ernſt Stützer ein S Paul Otto
Ludwigſtraße 8 Dem Maurer Karl Blume eine T Anna Emma Selma

SDeue 5
e

em Maler Karl Werner ein S Franz Wilhelm Ludwigaurer Guſtav Sffeimann eine T Martha Anna Eſſa

T e MarthaPaul Kurt Harz 32

a Jul
z erſtraße 21
raße 18 Dem

Thorſtraße 20 Dem Schmied Franz Finger eine
Streiberſtraße 7 Dem Maurer Franz Beyer ein S

Geſtorben
1 u Wittwe Bertha Stier geß Wagner 80 Jägerplat 7 Der

enſ Salzſiedemeiſter Karl er 7 r Mühlgaſſe 3 Der Glaſermeiſt
ernann Aryold 63 Gr Märkerſtraße 8 Des Handarbeiter Augu
öhne S Max 8 Schmiedſtraße 32 Des Handelsmann Gottlie
ärſchall Ehefrau Erneſtine geb Richter 59 y Spitze 27 Des MalerKarl Sachſe e Otto 4 Spitze 15 Friederike geb Hellmuth

Hoſpital Wittwe Johanne Ulrich geb Zobel 73 Zwingerehe 13

Sport
Juternationales Radwettfahren in Halenſee b Berlin

Auf dem internationalen Radwettfahren das geſtern im Anſchluß an
die Diſtanzfahrt Wien Berlin auf der Rennbahn in Halenſee abgehalten
wurde errang Pickenback Hamburg die Meiſterſchaft von Europa
Er ſowie Tiſchbein Halle gewannen erſte Preiſe Jn dem 5000 Meter
Niederradfahren war Luiſon in dem Niederradfahren mit Vorgabe

Opel Frankfurt a M Sieger
2222222

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramute des General Anzeiger

Prag 3 Juli 11 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die hieſigen Sozialiſten
wollten geſtern bei Prag ein Meeting erzwingen doch rückten außer
der aufgebotenen Polizei und Gendarmerie eine Schwadron
Kavallerie und drei Bataillone Jufanterie vor die die Sozialiſten
auseinander trieben Es wurden über 100 Verhaftungen
vorgenommen die Polizei und die Miliz machten von der blanken
Waffe Gebrauch und gab es daher mehrere Verwundungen

ri Rom 3 Juli 10 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Durch ein Erdbeben hat der
Ort Monte Arazeno außerordentlich ſtark gelitten Vom Sonn
abend auf Sonntag iſt die Hälfte der Häuſer des Ortes
eingeſtürzt

L Paris 3 Juli 10 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jm Stadtrath von St
Denis ſtellte Fonlan den Antrag die Lokalbehörden möchten
durch Maneranſchläge die Bürger auffordern ſich mit Revol
vern zu bewaffnen um der Polizei offenen Widerſtand
leiſten zu können Der Antrag wurde von mehrereu Rednern ener
giſch vertheidigt und wäre wohl einſtimmig angenommen worden

wenn der Bürgermeiſter hätte abſtimmen laſſen Als die Theil
nehmer an der Berathung ſahen daß dies nicht geſchehen würde
räumten ſie unter dem Geſang der Carmagnole den Saal mit

wüthendem Brullen

L Paris 3 Jnli 11 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute früh ver
anſtalteten Studenten vor der Polizeipräfektur eine
ſtürmiſche Kundgebung gegen den Polizeipräfekten Lozé
Anläßlich der morgen ſtattfindenden Beiſetzung eines Hand
lungsgehilfen der bei dem Einſchreiten der Polizei
gegen die demonſtrirenden Studenten in der Nacht zum
Sonntag tödtliche Verletzungen erhalten hatte obwohl er
an der Kundgebung gänzlich un betheiligt war werden ernſt
liche Nuheſtörungen befürchtet Das Begräbniß ſoll auf
Gemeindekoſten erfolgen Die Mehrzahl der Morgenblätter
richtet gegen Lozé heftige Augriffe einzelne Preßorgaue auch
gegen den Miniſterpräſidenten der für das Vorgehen der
Polizei verantwortlich ſei

P London 3 Juli 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ein hieſiger Journaliſt
wurde zu 50,000 Fr Geldbuße verurtheilt weil er in einem
Artikel die Ehre des britiſchen Offizierkorps ange
griffen hatte

Brüſſel 2 Juli Der Weberausſtand in Verviers
führte ſchwere Unrnhen herbei Mehrere Tauſend Arbeiter um
ringten die Fabrik von Hodimont und bedrohten den Fabrikleiter
Die Gendarmerie zerſprengte die Meunterer wobei mehrfache Ver
wundütigen vorkamen

Paris 2 Juli Antoine Nuger ein junger Kaufmann
der bei dem Sindeitenkrawall am Sonüabend von den Poliziſten
verwundet wurde iſt hente früh geſtorben Die Studenten ſind
ſehr erbittert ſie haben Deputationen zu mehreren Abgeordneten
geſandt die morgen in der Deputirtenkammer die Regie
rung interpelliten ſollen Siehe Pol Ueberſ Red Nach
dem Echo de Paris liegt Ferdinand von Leſſeps im
Sterben

VBelgrad 2 Juli Die Skupſchtina wird noch in dieſer
Seſſion das Answeiſüngsgeſetz gegen die Ex Königin
Natalie ſowie jenes Geſetz durch welches der freiwillige Ver
zicht Milans auf ſeine Rechte in Serbien in ein förmliches
Exilirnngsgeſetz umgewandelt wurde außer Kraft
ſetzen

Petersburg 2 Juli Das Gerücht wonach das jetzt in
Amerika weilende tüſſiſche Geſchwader ſich verſtärkt durch
Schiffe der baltiſchen Flotte für einige Zeit nach dem mittel
ländiſchen Meere begeben werde beſtätigt ſich Mit der Ent
ſendung des Geſchwaders ſoll der Zweck verfolgt werden im
Vereiii mit dem franzöſiſchen Geſchwader dem Ziele
Englands in Egypten eine Grenze zu ziehen und über
hanpt den Einfluß Englands in Konſtantinopel zu paralyſiren

London 2 Juli Aus Anlaß des geſtern ſtattgehabten
Beſuches des Großfürſten Thronfolgers von Rußland
in Windſor hat die Königin Viktorig dem Großfürſtenden Hofenbandorden verſichen Dem Renterſchen Burean

wird ans Jeddha von heute gemeldet daß ſich eine Abnahme
der Cholera Epidemie in Mekka beinerkbar mache

Waſſerſtände Am 3 Juli Halle unterhalb 1,57
Trotha 1,05 2 Juli Calbe Oberpegel 1,14 Unter
pegel 0,44 Dresden 1,49 Magdeburg 4 0,66

De Veſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 früher 4a anzeigen zu wollen

enähte Wüäsehe Bettſedern weisse Leinen
Betibezülge Inietts Tatel und Tischgedeceke

Theegedeeke Handtüeher Taschentücher ete
S zu billigsten festen Preisen

Brummer Benjamin
Gr Ulrtechstrasse 23



e h e ue u m er
General eral Auzeiger S Halle und den Saalkreis 4 Juli

er

2 l i 34r W e arg W r r e J 3 e 79 V en edw W t W 7 x R 4 W TS o ma W 4 e e J T e e a e dt Ah ceeceaeeäh h c S S h
m

in schwarz weiss und farbig
glatt und gemustert

empfenit in aerkannß grösster Auswahl W W
Heſchi

ies

ieſt e

Durch direkte Verbindungen mit ersten Fabrikanten bin ich in der Lage bewährte solide Qualitäten bei An
grösster Farben und Muster Auswahl und bei billigster Preisstellung zu offeriren O

nunBedruckte Foularaels Gegtreiſto u changeants Saurahs Bastseidenstoffe für Kommmereostume i

I z

T 4 6 4 1 entge9 3 r J derseme

gegründet 1865 agen

in e

r o 9 29 S a ſtießv EwranuuntlaheücierW eisse Seidenstoffe ärr Brautkleider m
in allen Preislagen und neuesten Webarten d

S e S e d S e S e e e ehede Denſeive fafelbutter fach friſche Fendms Fommergoire Meoſereien Gr Nrichürage 32 fie 70 Wo m t
1Herſogl J M Hof Chocoſaden u Caraofabrißt u

e erger et e Kobert ßerger Pössneci
Gonsum Gadad per Dose Mk 2, onsum bhocolale b Fid Zoidenoateganie s u rig

III und he eeeeeeeneeeeeeeeeeeeeeeeere We denS S W See x S e e h baleb
iſt Onrl Koch s Nährzwieback für jede

Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen maein unentbehri ichſte Nährmittel geworden 16 nitWeil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren tEigenſchaften und höchſten Nährwerth jede JSorge um das Gedeihen der Kinder fernhält v 8Onrl Kochs Nährzwieback regelt den eitStuhlgang u verhindert Verdauungsſtörungener bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken s deKnochenbau u ſchützt vor den Kinderkrankheiten S S w vieCarl Kooh s Nährzwieback iſt die V obeſte Speiſe für Wöchnerinnen Kranke Magen 8 beleidende ſchwache Perſonen Rez en 5Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 unvo P in d Pocreten t Inhaber GHrn u r n r E V alter Halle a S
i e Herrenſtraßeund bei Helmbold Co Leipzigerſtraße Albrechtstr 1 Bernburgerstr Ecke

Ernst Jentzseh Leipzigerſtraße Richard Heinsge Mansfelderſtraße 7
H quaritseh Mora Drogorie G Osswald Geiſtſtraße Hiermit erlaube ich mir ganz ergebenst anzuzeigen dass ich am heutigen Tage unterA Pioetseh Firma Schlüter Söhne R Sachse am Friedrichsplatz pi Pir

Merſeburgerſtraße Drogerie Leonhardt Reilſtraße obiger Prra eine
Steinbach s Adler Drogerie Königſtr J R Strässner Bernburgerſtraße v e 2Schult Libuseh Magdeburgerſtraße u Drogen Farben Chemikalien Parfümerien
Prana Zinke Wuchererſtraße

Roskoden Co Gr Steinſtraße F W Glaeser Gr Klausſtraße undNoak Lorens Gr Sieinſtraße Friedrlch Drogerie Friedrichſtraße 53
Georg Uber Sohlüter s Nacht Steinſtr A Reichardt jun Giebichenſtein G
Wiodero s Naeoht am Markt Felix Sioli Giebichenſtein 8014 7 61 en an unP A Patz Gr ülrichſtraße

a n u v aSeschaäfts Enröffnang eröffnet habeEiner geſchätzten Kundſchaft von Halle a S und Umgegend beehren wir uns Indem ich hötl bitte mein Unternehmen gütigst unterstützen zu Wwollen gebe ich S
hierdurch ergebenſt anzuzeigen das wir Sonngbend den I Juli am hieſigen Platze gleichzeitig die Versicherung dass ich stets bemüht sein werde durch aufmerksame Be z

73 a 4 aà Gr Klausſtrafze w dienung tadellose Beschaffenheit der Waaren und streng reelle Preiso allen Ansprüchen ge G
nahe am Markt ein recht zu werdenPresshefe und Butter Geschäft Roguaehtungsvyn

exöffneten Außer Hefe Butter Margarine führen wir auch Liqueure Nord Wer maarkterogerie I W alther
hänſer und die zum Backen benöthigten Colonialwaagren alles nur in hoch
feiner Prima Qualität bei ſtreng ſoliden Preiſen und prompteſter Be
diennng

Wir bitten um geneigten Zuſpruch und ſind überzeugt daß wer einmal bei
uns kauft unſer ſtäudiger werther Kunde bleibt

Halle a S Hochachtungsvoll und ergebenſtSchoenerstedt Brancdl

Tapeten Hühneraugen harte Hautvom Faß à Ltr 40 Pfg à Flaſche
an den Ferſen und Fußſohlen Jn Rollen à 75 Pfg in allen35 Pfg bei 10 Fl 32 Pfg

Prankt Apfelwein V Gustav Jacobi s Touristenpfiaster gegen e

offerirt Apotheken HauptDepot Halle LöwenApothekenur neueſte un 53 t man 23 r und billigſten im A Trautwein Gr Ulrichſtr 31 S Schutzmarke Hühnchen
pecikalgese von TrockenesGr Klaus erhaltenes Brennholz Leipzigerstrasse S IHermann Bischotff z 4 die Fuhre bis vors Haus im Hause des Herrn Kaufmann Apelt

ſtraße 4 9 Maria Sprechst 10 12 u 4 Vbr Poliklinische Ge 12 1 Vbr

r e e en 7 i oOpel Strödicke Dr mech eis te e a Vtzücherweg 4 Telephon 6 Spezialarzt für h und Gobe tenniſe
HDeutsche Schoſcoſacien

Hallenser Kakao
Schokoladenfabrik von Fr Davicikl Söhmne

SIahres Produktion 00000 Kilo
De Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35
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